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Dctroiter A b e n d p o st," Sonntag, den 10. September 1916.

BrieflasteV

Der Kern LadenDer Kern Laden Telephon Cadillac 192

Kunderten von Frauen werden diese Gelegenheiten
in neuen Lleiderkotfen wMommen sein!
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(Bnenörnc ünfrooen ftben nl3t tantnortrt).
(5. o. Anonvnie Anfragen sönnen

nicht beantwortet werden.
; 4 1 C st Barre n. Lusitania

(diese meinen Sie wohl) 32,000 Ton.

dcs
nen: Iltamc 4(,:;2.

K r i c st s f a r t e. 5! arte
Kriegsschauplatzes. W. Tnems
blishma So., P. C. Vor 17

Jetzt für Ihre Auswahl bereit!

Schöne Herbst-Anzüg- e

Kern's für Seiden und Meiderstoffen
wird im Herbst 1916 abermals das Wotio der Tausende

von Tctroitcr Frauen sein!

Die neuen Herbst-eide- n sind hier!
In ihrer ganzen 3chönheit der Gewebe und Farben sind die neuen 3eiden jetzt be

reit in unserer 3eidcn-Abteilun- g Hauptflur. Eine größere Kollektion als je vor
her aber dieselben zuverlässigen Oualitätel und niedrigeren Preise, welche die Tc
troitcr Frauen so gut kennen. Ties sind Beispiele:

Qö25 832
iiernis; 25 Eents.

A u st. ct a i i c r, R e d r i d st e.
Beim Sie an Frau Ai?gust Mneller.
22 Kerwin Ave.. 3t. Elair .eights.
Mich., schreiben, wird sie Knen ein
Rezept zur .wmcllimg von 2icin ans
wilden .Uirschen schicken.

F r a u M e n c r. Wenn Sie
fiimirn. drm die i'lrncit schleckt

zu Pwar. brauchen 3k' allerdings nicht i

s7i
Itiy 3t

3chönes Woll-Belou- satinartiges Broadcloth, feine
3erge und Poplin find die 3toffe in diesen schämten der
neuen Herbst-Anzüg- e geschneidert, um dem peinlichsten
tteschniack zu entsprechen.

Eoats in den neuen mittleren Längen, viele mit den
neuen Hüften Lapels und Taschen Flaps: mit Kragen in
neuen Effekten, mit Knopf- - und Pelz-Besat-

Anziiac sind zu Beainn der Taison geivöhnlich

36-zöl- l. Liberty Sarin
sehr stark in Nachfrage für neue

Herbstgewänder und Kleider: eine schö

ne, schmiegsame Qualität in allen Schat-
tierungen Svezial rC
preis, per Jard . . . . OL i ö

10-zöl- l. Chiffon Tuch

ferner Marquisette und Georgette
Cre4'c in einer vollständigen Q&f
Farbenauswahl: aufm, von . . öl

36zöll. gauzseidene Shirtings
neueste Farben Kombinationen für

Blusen und Hemden: schöne waschbare

l. 3 atm Mcssaline

ganzseiden, mit einer schönen 3atin
Appretur, m den neuesten Herbftfarben,
für Tag und Abend: Q-

-
G)K

per ?jard . .$1.60
40zöll. Crepe de Chine

reinfeiden eine prächtige, schmieg
same Qualität, in allen neuen schönen
Farben und 3trahen Schattierungen:
unvergleichlich, per 2)ard Q 1 0 Q
znm Preise von . . . L tJ u

Satin Streifen und Plaid Taffeta
die neuesten Gewebe für Herbst und

Winter prächtige neue n

für schöne Gewänder: sehr

.1,49 -- 1.75 il.98

teurer als später. Ädcr dies verspricht ein außer
gewöknlichcs ,ahr zu werden, und die Preifc für
Material neigen, anftakt zu fallen. Wir können
deshalb nichr aaranticrcn. das; diese feinen ?lnzüc
immer so billig fein lvcrdcn. grauen, welche frini
kaufen, werden am besten kaufen.

l T -
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Mli
sloderne Seiden-Uleide- r Qualität: 0,01 001 10B JP . iUlOlUOliAard

--Hauptflur.W' 1k
vb

Neue

dafür zahlen, aber solchen Beweis zu
erbringen, in in der Regel schwer.

1 1 o T e ck e r. Ein Hektoliter
in 1 00 v;iicr. i.n das was Sie nnj-se- n

wollten?
1 s 7 .5 n in b o l d t A v e . ?a

ein spezielles Uebcrei kommen nicht
stattfand, würden Sie mit einer
Silage wahrscheinlich keinen Erfolg
liolvn; diese müßte angestrengt wer
den. wo die Firma ihr .Hauptgeschäft
hat. 2k hätten einen Anwalt nötig
und die Unkosten wären jedenfalls
nicht gering.

SS in. W a t s ch i k o w s k n. m

Briefkasten kann ich linen alle die
Auskunft nicht geben: wenn Sie kirn-ne-

kommen Sie ciiimal zwischen 2
und 1 Uhr nachmittags zu mir in die

Cinct.: beslichen Sie die Bürgerschule
des 3tadtverbandes in der Arbeiter-hall- e

an? 22. September. Unterricht
kostenfrei.

15. W e r m a n. Tie omnian
dosprache meinen 3ie diese?) ist

deutsch, die Regimentssprache slavisch.

B. 3. 5. Ward. Scott .'dun-ter- :

7. Ward. os. Bahorski: 1).

Ward. . F. Majecke: 11. Ward.
Frank W. Krnegcr: 17. 'Ward, clm

CVJtara; 10. Ward. Ernest F. Hein-

rich.
3 t e t i st er ii c s c r. 3ie mäch-te- n

durch mich die Adresse des Werk-führer- s

der Ford Motor Iso. cricch-re-

dessen Bormann Martin ist. Wie

stellen 3ie sich eigentlich vor. das', ich

das anssinden soll? 3ie hätten dazu
vielleicht mehr Zeit als der Brief,
kastenmann.

7 r n n f Sonncr. 3ie haben.

Tie neuen Snmmtc
wurden jetzt ausgepackt und ausgestellt.
sioskürn-Samm- von guter Qualität in al
len neuen Farben Burgund. Plum,
Afrikabrann. Russischgrün, Haagblau, Ma-

rin? und Schwarz. Frühe Einkänfc wur
den inarkiert zu Preisen, welche es lohnend
für Sie gestalten werden, sich zu crknndi
gen. Hauptflnr.

Die neuen Kleiderstoffe
Anzugstoffe und Coatings find bereit

die vollständigste Auswahl, die wir je hat-
ten zu typischen Kern Preisen. Bolivia
Tuch. Broadcloth. Velour Plaids, Velour
Karos. Storm Scrges, Poplins; Gabardi-es- ,

Santoi, Qttoman Tuch, Zibelincs, Bi
der und Eoating Plüsche.

Jetzt in unserem Hauptflur.

H5 819-7-
5 25

Kleider, welche jedem Herbftbedarf entfprechen für
3traßen-- . Nachmittags- - und Abendtracht. Liebliche 3a
tins, Eharrnenfe, Erepe Meteor, Ercpe de Chine und Taf-fet- a

alle attraktiven deen der ueuen 3aison sind in
diesen drei (.ruppeu zu finden.

Andere schöne Kleider zu $11.9S.

Weue separate Wöcke
SZ.98 K7.98 W

Eine vollständige Auswahl der neuesten HerbstMo-bell- e

ist morgen zu brer Besichtignng bereit Velour
Karos, Poplins. 3erges und Plaids sehr mäsziq im
Preise zu $5.98, $7.08 und $10.00.

Zweiter Btod.

73c Widdies fUr Mädchen

Hcrbst-Coat- s

in schönen. Linien für

$10, $15,

$19.75 Iris $45

Middies in einfach weiß, sowie mit marineblauen Kragen und Man j tmt

?T ijOC
schelten und mit fancn Sportstreifcnkragen. Größen 6 bis 16

gerade rnl)t für die Schule. Spezialpreis

vu Il'anneLettes und weirmere- - Waschwaren
welche die Frauen setzt verlangen wurden angesetzt für cinenbeschäftigten Montags-Vcrkau- f.

36zöll. farbige Flanelette, in einfachen und gestreiften Mustern;
schweres Fabrikat, mit einem weichen, warmen 1
Flaun:, per Hard JL-- Jt

3ic sich beim Auöbruch des .stne- -da

werden, eine physische Unmöglichkeit
geworden, ihnen nachzukommen. Ind-

es; versuchen 3ie es, ohne sich Hoff
nungen hinzugeben.

Ein treuer Leser, $ 0 f i
l a n t i. Beides falsch. Es ist in
keinem Falle gutes oder auch nur zu-

lässiges Teutsch, zu sagen: Tem
Mädchen sein Kleid", oder dem
Mädchen ihr Pnlt". Erstens ist
Mädchen neutral, sächlich, nicht weib-
lich wie komisch das auch Ihnen klin-

gen mag. Man sagt vom Mädchen,
c s besitzt ein Kleid, nicht sie besitzt ein
Kleid. Zweitens aber ist es ganz
falsch, man sagt überhaupt nicht dem
Mädchen sein oder ihr Kleid", son-

dern das Kleid des Mädchens, das
Pnlt des Knaben, des Knaben Pnlt,
des Mädchens Kleid n. s. w. Wenn
3ie aber wissen wollen, welchen Ar-
tikel 3ie in Verbindung mit dem
Gebrauch des Wortes Mädchen zn

haben, so das sächliche das
Mädchen, also sein Kleid.

r a u E l i s a b e t h. Es gibt
keinen safc Ivan", Briefe nach

Teutschland zu senden, oder die
der Postsachen ans Teutsch-lan- d

zn gewährleisten. 3olange die
amerikanische Regierung es zuläßt,
das; die Briten sich an der amerikanis-

chen, oder aus neutralen Ländern
für Amerika bestimmten Poft

sie zerstören, konfiszieren,
verlieren", gibt es keinen Weg".

Es konunen fchon Briefe aus Telltsch-lan- d

hier an. aber einer aus vielen:
und diese selber in grossen Zwischen-räume-

nachdem ein Teil der Post
wieder freigegeben ist.

Otto B o e h n i li g. Belgien
zahlt überhaupt keine Kriegsschulden
jetzt fchon. Man hat der einen 3tadt
und der anderen, die sich widcrfpcn
stig gezeigt, direkt durch feindliche
Temonftrationen gegen die 3ieger
und Eroberer den Zorn derselben
herausgefordert haben. 3 t r a f g e

von einigen Millionen Francs
bier und einigen Millionen dort (fo
Brüssel erst neulich 5 Millionen) t.

Ob das bisher 0 Millionen
Mark ausmacht, hat keiner zusam-

mengezählt. Möglich wäre es schon.
Anch nicht zu viel, wenn man bedenkt,
wie sich die Belgier immer noch denen
gegenübe? betragen, die ibre Eroberer
sind. Tas ist eben der Krieg. Bae
Bictis. Webe den Besiegten. Was,
die Russen in Ostpreußen, taten die
Italiener in Görz!

E l s ä s s e r. Tie letzten Präsi-
denten der französischen Republik bie-sze- n

(vor Raymond Poincar, der
am ltf. Februar UM: gewählt wur-

de, und zwar sür die Taner des 3ep-tcnat- s,

bis zum Jahre 1920 also):
Unmittelbar vor Poincar der gemä-s;i-

Emile Lonbet als Präsident,
der als Nachsolgcr des Radikalen

Tanre im Jahre 1890, im c

brnar, erwählt wurde, als Zaure
plötzlich starb (man sprach von Ver-

giftung und einer Tame). aure
war der Nachfolger des im Jahre
(Januar) 1803 zurückgetretenen

und der wieder der
Nachfolger des in Lyon von einem
italienischen Anarchisten ermordeten
Earnot, (am . Inni 1804).
3ieben Jahre ist die Zeit des Aints-termin- s.

Tie Wahl erfolgt von der
Nationalversammlung, mit absoluter
3timmenmehrheit. Ter Präsident
Frankreichs hat aber lange nicht die
Macht, die der Präsident Amerikas
besitzt. Tie wirkliche Regierung liegt
in den Händen der Kammer und der
Minister.

W m. W i e l n n d. Tas hängt da-

von ab, was 3ie den stärksten repu-
blikanischen 3taat nennen. 3oll das
heiszen, der 3taat, der müer allen
Umständen, auch in der widrigsten
Kampagne, republikanisch ging, so

lange diese Partei besteht, so ist es
V e r m o n t. Ten selbst im Jahre
1012, als der republikanische Ban-
nerträger Taft nur das Elektoralvo
tnm von zwei 3taaten erhielt, war
anszer Utah nur Verniont der andere.
Wenn 3ie aber nach der Zahl der
3timmen, welche die einzelnen 3taa-te- n

im Wahlkolleg haben, gehen
wollen, so ist P e n n s y l v a n i a
der stärkste republikanische 3taat.
Ter 3taat ist seit 18l8 niemals
demokratisch gegangen,

'

nur
einmal progressiv, das war 1012 für
Roofevelt. Und Pennsylvania hat
neben New ?)ork (welcher 3taat 45
Wahlstimmen hat) die g r ö s; t e

Zahl v- - o n E l e k t o r a l st i m--

e n, nämlich 38, Massachusetts, das
aber 18 3timmen hat, ist 1012

sonst allerdings immer
republikanisch gegangen. Tagegen
sind die großen repnblikanischen3taa-te- n

des Westens: Illinois, Missouri,
Ohio.Michigan, Iowa, entweder, schon
früher einmal untreu gewesen (Ohio
1802) oder demokratisch, wie Illinois
int Jahre 1802.

B a n k s i ch e r h e i t. Tie Bank
of England (1094 gegründet) ist

Hauptanstalt für die Notenausgabe
der Zettelbankeu. 3ie ist die älteste
Notenbank der Welt. Tie Bank ist
der Bankier der englischen Regie-

rung. 3ie nimmt keine verzinslichen
Tepositen an. Ans ihre Verwaltung
bat der 3taat aber keinen Einflns;.
Ticselbe wird vielmehr dnrch ein aus
den Aktionären gewählten Aussicht?
rat besorgt, der aus 2si Mitgliedern
besteht. Tie einzige Bank, die in
Frankreich auch Noten ausgeben
konnte, die einzige Zettelbank. war
die Banque de France. Tas Privi-
legium dauert noch bis 1920. 3ie
hat die Verpflichtung, dem 3taate
bis zum Betrage von 180 Millionen
Francs unverzinsliche Tarleben zu
geben. 3onst nimmt die Bank keine
verzinslichen Tarlchen an. Ter 3taat
ernennt die Leitung, den Gouver

beim Konsulat meldeten, bc

Kimono Flanelette neue, schöne Herbstmoden: mit 1
einem weichen, warmen Flaum, per Jard ... . .Ljl

32zöll. MadrasTuch in netten Streifenmustern für Hemden, Blu
sen und Kindcrklcidung: per Jard zum Spc )7fzialpreifc von uJ,

flC?
rrr w.itl'ren .eirnkekr nicht zu be mt36-zöl- l. gebleichter Shakcr Flanell; schneeweiß, weich

und flaumig, per ard
Badcroben'Tuch schöne Moden und dauerhafte Far O

ben für Herbftroben, per 5)ard
Neue Hcrbst-Cliallic- s ganzwollcn, in hellen und dunklen Far

ben für Kindertracht etc. Eine große Auswahl:
per Z)ard zum Preise von " J L

..... OkJl
Zweiter Stock.

Hübsche Korsetbczügc Spezielle Werte Montag in
Renen Gardinen und Rugs!

Offerten, welche sich die erfahrene Hansfrau schnell

zunutze machen wird!

50c
Feine Korfettbezüge für Fraüeu, aus weichem

Mnslin, vorn und hinten mit feinen Spitzen und
Stickerei besetzt: viele prächtige neue Moden in
allen Größen bis zu 50 Brustmaß, am Montag
speziell für

$1.39 Nachl-Gewiind- er sür Marquisette Gardinen
Weiche hängende Marquisette Gardinen in

zarter Beige Schattierung, mit Hohlsaum und
schöner Spitzenkantc eine sehr schöne Bett- - 125Frauen-Gewände- r voller Größe, aus weichem

Nainsook: höbe oder niedrige Halsmode, mit fei-ne- n

Spitzen oder Stickerei besetzt. Tiefs Partie
umfaßt anch ertra Größen speziell . . . .

Tritter Stock.
98c zimmcrgardlnc, per Paar

Rag Rugs ein 2Tage Verkauf
Prächtige nene frische Rag Rugs. 'ertra gut

gewebt, aus ganz neuem Material, in der be
liebten 24x48 Größe, am Montag und Tien- -

stag zum Spezialpreise von nur
Keine E. O. T. Keine abgeliefert.

49c

Bkontag, lchlcr Tag
um

Slhlll'Anzngc
für Knaben zu kaufen

Einhalb ab!

Sie haben nicht oft im ahr Gele

genheit, die Auswahl aus den feinsten
Schnl-Anzüge- n zu V2 ab zu treffen!
Es find prächtig gcschncidcrte Anzüge
in den beliebtesten Moden starke

wollene Mischungen, welche gut und
dauerhaft sind. Gebrochene Linien,
aber Gröszen von ß bis 10 Jahren
nur morgen, wie folgt

$6.00 Anzüge, Montag für . . $3.00

$5.00 Anzüge. Montag für . . $2.50

$4.00 Anzüge, Montag für . . $2.00

Fünfter Stock.

Gestempelte Searfs und Centcrstückc

Frühe Käuferinnen von Weibnachts-Gefchcn-ke- n

werden Vorteil aus dieser Spezialität von

gestempelten Waren ziehen. Sxöi Searfs, so- - 3 """V
wie 30- - und 3l;-zöl- l. Eentcrs in dazu passenden 9ß L,
Mustern schöne-Entwürs- für Stickerei: am
Montag für nur

Hauptflur.

fürchten, das; 3ie wegen Wehrpflicht-entziehnn- g

bestrast werden.
(5 h a s. . a r P f. Weder die El-

be", die in der Nordsee drei Meilen
von der holländischen Küste am 30.
Januar 1N5 unterging, noch die

Eirnbria". die ebenfalls in derNord-se- e

im 7hre 1SS3 (also 12 Jahre
vordem) unterging, sind je gehoben
worden, noch bat man daran gedacht,
noch denken können.

M. . Eine Ehefrau hat dasselbe
Recht wie ein Eheinann. eine Hnpo
tbek in ihren, Namen eintragen zu
lassen . Tie Frau musz aber etwas bc

fiten, woralif sie Geld, ciuc Anleihe,
bekommen kann, denn die ftnpothrf
ist ja blos der schriftliche Beweis der

Anleibe und der Sichcrstellnng. das;

das Geld zurückgezahlt wird. Wenn

das Geschäft dem Manne gehört,
kann die Frau es nicht durch Ein-

tragung einer .ovpothek belasten. Ihr
Eigentum können 3ie mit so vielen

Hvpotheken belasten, wie 3ie Geld be-

kommen oder Leute finden, die Jh.
nen auf Grund der 3icherstellnng
Geld geben.

E K r i st. H a n d. Tie 3öhne des

Kaisers sind Prenf'.en.Prinzen. nicht
Teutsche. Nur der Kronprinz führt
den Titel Kaiserliche Hoheit. Weder
der Kaiser noch der Kronprinz erhal-te- n

vom Teutschen Reich einen Cent.
Als Prinzen von Prenszen anch nicht
einen Pfennig. Was die 3ölme ge-

brauchen, erbaltcn sie ans der Zivil-list- e

des Königs von Prens;en. die

das Königreich Preußen hergibt, nnd
die circa 20 Millionen Mark be-

trägt, und aus dem Privatvermögen
des Kaisers.

Zt e l x W. Wenn der Brief, den

3ie nach Tcntfchlnad schicken würden,
überhaupt ankommt, was wahrschein
lich nicht der Fall ist. so wird ganz
sicher die Antwort des Kriegsministe-rium- s

in Berlin, wenn dasselbe da

rauf im Ausland antworten sollte

(was anch nicht einmal der Fall sein
wird), von den Briten abgefangen
werden. Tenken 3ie nur. ein Brief
mit der Aufschrift Kgl. Kriegsmini-sterium- ".

Auskunft wird überhaupt
mir gegeben, wenn der Betreffende in
der Liste der Verwundeten. Gefalle
nen. Vermißten steht. Nicht aber
Auskunft, wo gar der oder jener sich

befindet.
E m i l 3 ch n o i d e r. 3ie brau,

chen nur zu adressieren: Exzellenz

Fred C. Penfield. amerikanischerBot
Wobllebenaasse 0. Wien.

Verkauf von Plaid Blankcts
(

große Sorte 0tix80 Bett BlanketS, Baum- -

wolle mit weichem Woll-Obertei- l, in schönen
assortierten Plaids. Speziell per Paar .

Neue Herb st'Creton nes
eine Montags-Spezialität- ! Hcrbst-Creto- n

ncs in prächtigen neuen Farben für Ovcrdra
pes, unsere 35c Qualität, Per Jard . . .

3.50
29cm 7o

I UWiSAi
Ropc Portieren

ueuc Herbst-Sendnn- soeben eingetroffen für einzelne
Türen und Bogengänge alle leitenden Farben, M rn
für $1.25, $2.00, $3.00 und 4-.0-

Vierter Stock.WOODWARD r" 6RAT10TM

neur, die zwei Untergouverneure,
die Aktionäre aber die 15 Regents.
Die Bank hat viele Filialen. Tie
Hypothekenbanken werden in erster
!inie durch den Eredit Foncier de

France, deren Gouverneur auch die

Negierung ernennt, vertreten : die

Mobiliarbanken, Eredit Mobilicr,
die sich hauptsächlich mit Emissionen
und Gründungen befaßt.

Stadt Tomsk sowie in allen Provinz-städte- n

angeschlagen waren. Tie
Trucksacheu müssen demnach schon

früher von der Rcgicrungsdruckcrci
in Tomsk angefertigt worden sein, da
der Transport z. B. bis Barnaul drei

Tage in Anspruch nimmt (nach Biisk
noch einen Tag mehr). Tas 42. sibi-

rische Schützenregiment wurde am
Freitag, ben 30., nachmittags, be-

reits verladen, das 54. Regiment
folgte am Montag".

von Lord Kitchener mit über 1700
Mark bezahlt. Tie letzten Augen
blicke dek Versteigerung, der unge-
fähr fünfzig Leute beiwohnten, wa-
ren recht sv'nmei'd. Es
worden, daß derjenige den Brief ha
ben sollte, oer üui o ......
die Uhr 0 schlug, das letzte Angebot
machen werde. Fünf Minuten vor 6
war der Brief noch für 60,000 Mark
feil, stieg rasch auf 80,000 Mark und
schien dann bei 112.000 Mark zu '
halten, als in dem Augenblick, da die
Uhr znm Schlage 6 ansetzte, ein Mr.
Harrington unter großem Beifall der
Anwesenden 120,07)0 Mark bot.

ter, am 1. August, die deutsche Mo

bilmachung. Tafür. daß die. russische

allgemeine Mobilniachung bereits vor

dem offiziellen Termin in vollem

Gange war, hat das deutsche Weiß
buch einige Taten veröffentlicht.
Neues Licht auf diese Tatsachen wirft
folgender, nachträglich eingegangener
Bericht des früheren kaiserlichen Kon-

suls in Tomsk, der hier im Wortlaut
abgedruckt ist. Tanach sind die rus-

sischen Mobilmachungs Befehle von
deit Gouvernements Hauptstädten
schon am 26. Juli abgegangen, und
der Abmarsch einzelner Regimenter
aus ihren Garnisonen ist schon am
30. uli erfolgt. Ter Bericht lautet

lieber den Anfang der allgemei-
nen russischen Mobilmachung in Si-

birien erlaube ich mir nachträglich zu
berichten, daß am Morgen des Frei
tag (30. Juli 1914), um 6 Uhr be
reits die gedruckten Mobilmachungs
ordrcö an allen Straßenecken der

Tas Tatum der russischen Mobil

machung.

Tie Norddeutsche Allgemeine Zei

tung" schreibt: Ter Reichskanzler
hat in seiner letzten Red? noch einmal
festgenagelt, daß eö die russische Mo
bilmaclzung gewesen ist, die die deut-

schen 'Vermittlüngsversuche zuschan-de- n

werden ließ und den europäischen
Krieg hcraufbefchwor. Alle verlege-ue- n

Ausflüchte der russischen ,Zeitun
gen vom Schlage der Nowoje Wrem-ja- "

und Konsorten helfen gegenüber
dieser Feststellung nicht. Wie wir
aus den Berichten dcs kaiserlichen
Botschafters in Petersburg wissen,
wnrdc dort die allgemeine Mobilma-
chung für das ganze Reich, die bereits
in den beiden Ministerratssitzungen
vom 24. und 25. Juli beschlossen
worden war. in der Nacht vom 30.
zum 31. Juli angeordnet. Als Ant-

wort kam dann die österreichisch un
garischc Mobilmachung und viel spä

Austria. Aber selbst die Adresse gib

EirgencMistcrLky, deut-sch-

Rechtsanwalt, No. 2425
HammonoGebä::de. Telephon Main
2058.

m

$7J0 Toronto und zu ,

rück $7.50.
D. & E. Linie Dampfer nach Bus

falo, elektrische Linie nach Lcwiston,
über Niagara Falls, Eanada Dam
pfcrlinie nach Torollto, zurück densel-
ben Weg. Tickets zum Verkauf täg
lich, 26. Aug. bis 6. Sept., Rückkunft
bis zum 11. Sept. (Anz.)

Teure KitcheuerWorte.

Ter seit einem Monat znm öffent-

lichen Verkauf ausgelegte Brief von
Lord Kitchcner. in dem er drcihun-dcrttaufen- d

Mann für neue Anncen
verlangte, ist jetzt, wie die Times"
meldet, endgültig für die Summe
von 120.000 Mark, die in die Kaste
des Roten Kreuzes fließt, verkauft
worden. . Ta der Brief ungefähr, 7tt
Wörter enthält, so wurde jedes Wort

FELIX st- - D0ETSCII
Teutscher Nechtsanaalt und Notar.

Erfahrung in allen Ge
richten,
616 17 18 Unisn Trust ftfr

Telephon Main 2861.

keine Garantie, das; der Brief um je
erreichen wird, ferner ist es kaum

anzunehmen, dah die Botschaft im

stand? ist. Nachforschungen zu über
nehmen. Es ist nicht eine Frage von

Gefälligkeit, sondern c? ist. da tausen

bt solcher Anfragen an sie gestellt

L


